
Regional-Liga Turnier in Aubachtal am 18. Juli 2010

Bei nicht all zu heißem Wetter war ich auf unserem letzten Liga-Turnier dieses Jahres.  
Uschi Hubertus war unsere Richterin und Petra Stöppler war als Richter-Anwärterin dabei.  

Sie machte ihre erste Prüfung.

Das Turnier beginnt ja immer mit dem eigenen Lauf für die Leistungskarte.  Petra hatte 
einen flüssigen Parcour gebaut, trotzdem waren einige Ecken drin, die nicht zu 

unterschätzen waren.

Tiffy war gut drauf und wir starteten unseren ersten Lauf.  Wir waren schnell unterwegs 
(für unsere Verhältnisse – 3.24 m/s).  Im Slalom ging plötzlich Tiffy’s Nase auf dem 

Boden, ich hielt schon die Luft an, doch mit einem leisen „Tiffy“ holte ich sie wieder hoch.  
Ich hatte Angst, wenn ich sie zu laut rufe, geht sie mir aus dem Slalom.  Es roch im

ganzen Parcour gut, das haben auch andere Hunde gezeigt.
Auf jeden Fall hatten wir einen fehlerfreien Lauf, den 3. Platz von 19 Startern

und unsere 2. Quali.

Der Liga-Lauf war um einiges schwerer, trotzdem gut zu meistern.  Wir hatten keine
Probleme und liefen auch diesen Parcour fehlerfrei, hatten aber 3 Sek. Zeitfehler, da Tiffy 

den Slalom und die Wippe immer noch sehr langsam abarbeitet.
Das muss im Training geübt werden.

Wir erreichten den 11. Platz von 47 Startern.

Der Jumping war super zu laufen, dass heißt nicht, dass er einfach war.  Mit 2 Sek. 
Zeitfehlern hatten wir auch diesen Parcour  fehlerfrei durchlaufen und erreichten den 17. 

Platz von 47 Startern.

Es war ein schönes Turnier, wenn auch die Umstände – 5 Uhr aufstehen, 
2 Stunden Hinfahrt, nachmittags wieder 2 Stunden Heimfahrt – ganz schön geschlaucht 

haben.  Abends war ich dann platt und alle.  
Aber das geht vorbei und die Erinnerung mit diesen Erfolgen bleibt.



Das Beste war aber, die OG Mehlbach erreichte im Tagessieg den 5. Platz und in der 
Gesamtwertung den 2. Platz hinter der OG Hunsrück und vor Aubachtal.  Mit diesem 

Ergebnis kann man nächstes Jahr wieder in die neue Regional-Liga starten.

Nele hat den Tag super überstanden.  Sie fühlte sich in ihrer Box wohl und schlief fast die 
ganze Zeit.  Sie ist eine so tolle kleine Persönlichkeit.


